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Gluͤckes/ und Freuden⸗ZJuruf
der reſp . anſehnlichen

Serzog⸗BengikriſctenLanulit
vvelchen fiè

dem neu⸗ verlobten Ehe: Paar /
dem Ghrenbeſt⸗und Wohlgeachten

Hu . Johann Sigm
Hertzog ( /

vornehmen Gaſtgebern zurBlumen in Dula
der Viel⸗Ehr⸗ undPE

ngfer
gzva Baria

Bengieferin /
Ehrenveſten und

Sn . Sacob HriedlichVeugieſrs= angefepenen Gerichts - Nann und lofter - BWirtpg
zu Herrrenalb (

aͤlteſten Jungfer Tochter/
Sero Prieſterl. Copulation ; /

fo Anno 3729 . den 14 . Junii u erfagtem Durlach
in der Stadt⸗Kirchen geſchehen/

gethan
3 unter muſicaliſcher Auffuͤhrung

Daniel Defners / Pr. & Min. Cand. allda.
RU edruckt bey Andreas acod Maſchenbauern / ochfuͤr ia to i

Durlachiſcen Dojo
i

Cantlep⸗ aneen Socjicti aora



oee Boputarion.
Tafi ARIA.

As willt du drauſſen ſtehen/
⸗Seſegnete deß Herrne

AP Eil bey mir einzugehen/
E O Geliebte ! tritt niht fern,

Ich opffre dir mein Leib/ mein Hertz und Seele /
Nimm du mich auch in reiner Lieb in deine Her⸗

tzens⸗Hoͤhle.
RECTT .

Hier iſt mein Hertz/ und hier iſt meine Seel !
Ach Hoͤchſter! laß dir Beyde
In deinen Schutz empfohlen ſeyn/

Wit

ruffen dich zu unſerm Beyſtand an !

Will Neyd undUngeſtůmm einſt ſtoͤhren unſ re Freude /
So biſt du / der es wenden kan .

CHOR .
Drum / Hoͤchſter ! ſey/ ach! ſey es du /

Der uns beſchehret ſtaͤteRuß /
Sprich : Amen ! Ja ! Fiat dagu !

o
e o

Nun iſts an dem / nun wird durchPrieſterliche Hand und Nund
Ein Hertz mit dem verbunden / r

Das es geſuchet und gefunden / — —

© Freuden Stund ! 8 „„

A EEN CHOR ,



a
CHOR .

Auf dann / ihr Hergen !
Lachet der Schmertzen /

Die euch bißhero die Sehnſucht gebracht !
Himmliſch Entzuͤcken

Laͤſſet ſich blicken / Gi

Weil ſelbſt der Himmel diß Eh⸗Band gemacht/
Daß Ihr ein Hertze und Seele ſollt werden /

Biß Ihr im Himmel verlachet die Erden .

Du ſuͤſſer Himmels⸗Thau ! laß dich
In unſre Hertzen kraͤfftiglich ,

Und ſchenck uns deine Liebe / Te GA
Dak unfer Herg verbunden fey `
Einander ſtaͤts mit Liebes⸗Treuꝰ

â

Und ſich darinnen uͤbe/
Kein Neyd /

3

Kein Streit
Dich betruͤbe/
Fried und Liebe

Muͤſſen ſchwebenl
·t

Fried und Freude wirſt du geben :
H y Š - jenii

Leach detVopllatin.
Diß iſt der Tag / den der HErr gemachthat /
Darum laſſet uns freuen und froͤhlich darinnen ſeyn.

ARIA . . .

Schet ! dort ſtehen verlobete Seelen/
Welche der Höͤchſte zuſammen gefuͤgt.

Auf dann ! und laßt es an Wünſchen nicht fehlen/
Sprechet : Verlobete ! lebet vergnuͤgt:

Lebet in Wonne / und ſchwebet in Freuden /

Laſſet euch nichts als den ſpaten Tod ſcheiden 8
Zo



V. 2 .

Ungemach/ weiche! und Trauren / ſey ferne!
Bleibe zurucke/ du rauher E Wind !

Scheinet ohn Ende/ vergnuͤgende Sterne

Diaß ſich viel Segen und Freude
einfind :

Himmel! laß diß Maar kein Unfall beruͤhren /

Dah Sice auf Erden den Himmel verſpuͤhren:
RECIT .

Es iſt zwar auch die liebſte Ehe/
Wie uns der Creutzes /Puncten lehrt/
Nicht allezeit ohn Leyd und Wehe/
Doch ' nug / daß es ſich bald verkehrt ;

Auf wenig Trau ' r⸗ und Leydens⸗Stunden

Hat ſich manch Freuden⸗Jahr gefunden .

a ARIA
mums

dà

dgu

Dtum
wuͤnſch dann auch ich Glůck zur Ely

Dem neu verlobten Zugend⸗Paare :
Gott ſey der ſelbſt / der Euch bewahre/

Und Euch in Eurer Eh beyſteh !“
Ich wünſch dannn Gluͤck zu Eurer Eh :

Oeffne dich / du Freuden⸗Bronn !
Und erquicke dieſe Hertzen

Mit viel tauſend ſuͤſſer Wonn !

Leuchtet ſtaͤts / ihr Freuden⸗Kertzen !
Etimmt mit unſerm Wuͤnſchen ein :

Hertzogs Eh ſoll gluͤcklich ſeyn

A INCHORAL

Friſten wird GOtt das Leben Dein/
AUnd mit Guͤte ſtaͤts bey Dir ſeyn /
Daß Du wirſt ſehen Kindes⸗Kind /

Und daß Iſrael Friedefindi. Pe
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